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08.04.2026Pressemitteilung von Die Linke Kreisverband Region Hannover
Laatzen/Hannover: Löhne sofort auszahlen –
Region Hannover in der Verantwortung

Die Linke Region Hannover erklärt sich solidarisch mit den Beschäftigtender Seniorenresidenz in Laatzen, denen seit Wochen ihr Arbeitsentgeltvorenthalten wird. Die Situation ist für die Pflegekräfte existenzbedrohend– während sie gleichzeitig über lange Zeit die Versorgung derBewohnerinnen und Bewohner sichergestellt haben.
Für uns ist klar: Wer gearbeitet hat, muss bezahlt werden. Der Arbeitgebermuss die ausstehenden Gehälter unverzüglich und vollständig überweisen.Es ist nicht hinnehmbar, dass Beschäftigte durch unternehmerischesVersagen in finanzielle Not geraten.
Gleichzeitig wirft der Fall schwerwiegende Fragen an die zuständigenBehörden auf. Bereits im Oktober 2025 mussten Einrichtungen desselbenBetreibers schließen. Umso dringlicher stellt sich die Frage, warum es inLaatzen erneut zu einer solchen Eskalation kommen konnte. Hier trägt auchdie Region Hannover Verantwortung als zuständige Aufsichtsbehörde.
Mizgin Ciftci, Kandidat der Linken zur Regionspräsidentschaft, erklärt:„Wenn ein Betreiber bereits Monate zuvor durch Schließungen auffälliggeworden ist, darf sich so ein Fall nicht wiederholen. Die Region Hannovermuss sich fragen lassen, warum nicht früher und konsequenter eingegriffenwurde. Die Beschäftigten und die Bewohnerinnen und Bewohner haben einRecht auf Sicherheit.“
Die Linke Region Hannover fordert daher eine umfassende und transparenteAufarbeitung der Vorgänge in der Regionsversammlung. Es muss lückenlosgeklärt werden, welche Versäumnisse es gab und wie künftig verhindertwird, dass Pflegeeinrichtungen in solche Zustände geraten. Eineentsprechende Initiative wird Die Linke in der Regionsversammlungeinbringen.
Katharina Ohlendorf, Mitglied des Kreisvorstands der Linken RegionHannover ergänzt: „Dieser Fall ist ein weiteres Beispiel dafür, dass dieProfitlogik im Gesundheitswesen gescheitert ist. Wenn Pflege zur Warewird, leiden am Ende alle – Beschäftigte wie Pflegebedürftige. Wir brauchen
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endlich eine konsequente Abkehr davon: Gesundheit ist ein Grundrecht undgehört in öffentliche Verantwortung – mit guten, tarifgebundenenArbeitsbedingungen.“
Die Linke Region Hannover fordert neben der sofortigen Auszahlung derausstehenden Löhne eine grundlegende Neuausrichtung der Pflegepolitik:Gute Versorgung braucht verlässliche öffentliche Strukturen, wirksameKontrolle und sichere Arbeitsbedingungen für alle Beschäftigten.
Gesundheit ist keine Ware – Pflege ist Daseinsvorsorge.


